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Dachstuhlbrand in Greifswald:
Bauarbeiter entkommen unverletzt

Dachstuhlbrand eines Rohbaus in Greifswald: Ermittlungen
wegen fahrlässiger Brandstiftung nach millionenschadem.

Greifswald (ots)

Am 3. September 2024 kam es in Greifswald zu einem
schwerwiegenden Vorfall, der sich während der Bauarbeiten
eines Mehrfamilienhauses ereignete. Während
Dachdeckerarbeiten brach unerwartet ein Feuer im Dachstuhl
des noch im Bau befindlichen Gebäudes aus. Die Flammen
griffen schnell um sich und breiteten sich auf einer Fläche von
etwa 600 Quadratmetern aus. Glücklicherweise konnten alle
Arbeiter, die zur Zeit des Brandes auf der Baustelle waren, sich
unversehrt in Sicherheit bringen.

Die Feuerwehr wurde umgehend alarmiert, und ihre raschen
Maßnahmen verhinderten möglicherweise eine noch größere
Katastrophe. Trotz der schnellen Reaktion schätzt die Polizei den
Sachschaden auf etwa eine Million Euro, was die Schwere des
Vorfalls unterstreicht.

Ermittlungen zur Brandursache

Die Ermittlungen wurden von der Kriminalpolizei eingeleitet, die
den Brand als möglichen Fall von fahrlässiger Brandstiftung
taxiert. Ein Brandursachenermittler wird am 4. September 2024
vor Ort eintreffen, um die genauen Umstände zu klären, die zu
diesem Feuer geführt haben.



Die Frage nach der Brandursache ist von großer Bedeutung,
nicht nur für die betroffenen Bauarbeiten, sondern auch für die
Sicherheit aller, die in der Umgebung arbeiten und wohnen.
Selbstverständlich müssen präventive Maßnahmen getroffen
werden, um ein erneutes Vorfallen dieser Art zu vermeiden.

Der Vorfall wirft auch ein Licht auf die Risiken, die mit
Bauarbeiten verbunden sind. Auch wenn Bautätigkeiten
gewohnt gefährlich sind, bleibt bei den meisten Arbeiten das
Bewusstsein für potenzielle Brandgefahren essenziell. Die
Sicherheitsprotokolle auf Baustellen sind entscheidend, um
Unfälle zu verhindern.

Greifswald, eine Stadt, die durch ihren anhaltenden
wirtschaftlichen und infrastrukturellen Aufschwung geprägt ist,
könnte durch diesen Vorfall ein Ruck durch den Baubereich
gehen. Verantwortliche und Arbeiter müssen sich daher des
Risikos bewusst sein und proaktive Sicherheitsmaßnahmen
ergreifen.

Insgesamt lässt sich sagen, dass der Brand im Dachstuhl des
Rohbaus nicht nur finanzielle Auswirkungen hat, sondern auch
Fragen zur Sicherheit bei Bauarbeiten aufwirft, die in Zukunft
von einer noch intensiveren Betrachtung und Verbesserung der
Sicherheitsstandards begleitet werden sollten. Schlußendlich ist
das wohl erfahrungsreicher, was Sicherheit am Arbeitsplatz
angeht – insbesondere in der Bauindustrie, wo ein Moment der
Unachtsamkeit zu tragischen Folgen führen kann.  
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